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Vorbereiten von 7-Mode Aggregaten und
Volumes für die Transition
Vor der Transition müssen Sie sicherstellen, dass die 7-Mode Aggregate und Volumes für
die Transition geeignet sind und vor der Transition einige manuelle Schritte durchführen.
Beispielsweise können einige Volume-Typen nicht migriert werden und vor der Transition
müssen 32-Bit-Daten aus den 7-Mode Systemen entfernt werden.

Einschränkungen für die Transition von 7-Mode Aggregaten
und Volumes

Für die Transition von 7-Mode Aggregaten und Volumes müssen bestimmte
Einschränkungen gelten. Einige dieser Einschränkungen sind auf Funktionen
zurückzuführen, die in ONTAP nicht unterstützt werden. Aufgrund einiger
Einschränkungen können Sie eine Korrekturmaßnahme durchführen, mit der Sie den
Übergang fortsetzen.

Volume-Typen

Folgende Volume-Typen werden für den Übergang nicht unterstützt:

• Traditionelle Volumes

Hostbasierte Migrationsmethoden können für die Transition herkömmlicher Volumes eingesetzt werden.

"Technischer Bericht 4052 von NetApp: Erfolgreicher Wechsel zu Clustered Data ONTAP (Data ONTAP
8.2.x und 8.3)"

• SnapLock Volumes

Die Transition von SnapLock Volumes wird bei allen aktuellen ONTAP Versionen unterstützt.

• FlexCache Volumes

Status von Aggregaten und Volumes

Die Transition ist gesperrt, wenn sich eines der für den Übergang ausgewählten 7-Mode Aggregate und
Volumes in einem der folgenden Zustände befindet:

• Offline

• Eingeschränkt

• Uneinheitlich (wafl inconsistent)

FlexClone Volumes

Die Klonhierarchie und die Storage-Effizienz bleiben während des Wechsels ohne Kopien erhalten. Sie
müssen jedoch sicherstellen, dass das übergeordnete FlexVol Volume und alle zugehörigen FlexClone
Volumes zur gleichen vFiler Einheit gehören. Wenn sich die FlexClone Volumes in unterschiedlichen vFiler
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Einheiten vom übergeordneten Volume befinden, müssen Sie eine der folgenden Aktionen auswählen:

• Verschieben Sie die FlexClone Volumes auf die Einheit von vFiler, welche das übergeordnete FlexVol
Volume besitzt.

• Teilen Sie die Klone vom übergeordneten FlexClone Volume auf und stellen Sie diese Volumes dann als
FlexVol Volumes um.

Volumen mit qtrees, die zu einer anderen vFiler Einheit gehören

Sie können Volumes nicht mit qtrees umstellen, wenn die qtrees im Besitz einer anderen Einheit von vFiler
sind als die des Volume. Vor dem Umstieg müssen Sie sicherstellen, dass jedes Volume und alle zugehörigen
qtrees zur gleichen vFiler Einheit gehören, indem Sie eine der folgenden Aktionen durchführen:

• Verschieben Sie die qtrees zu der Einheit vFiler, welche das Volume besitzt.

• Löschen Sie die qtrees.

Einstellung für die Übersetzung von inode zu übergeordnetem Pfadnamen

Für jedes Volume müssen die Übersetzungen für den inode-to-Parent-Pfadnamen aktiviert werden. Sie können
die Übersetzungen des übergeordneten zu Pfadnamen aktivieren, indem Sie die Option No_i2p deaktivieren:

vol options vol_name no_i2p off

Sie müssen nicht warten, bis der i2p-Scan abgeschlossen ist, und Sie können mit der Vorbereitung der
Transition fortfahren.

Vorbereitung auf den Wechsel von 7-Mode Systemen mit 32-
Bit-Aggregaten

32-Bit-Aggregate, Volumes und Snapshot-Kopien werden in ONTAP 8.3 und höher nicht
unterstützt. Daher müssen Sie die 32-Bit-Aggregate auf 64-Bit erweitern und vor der
Umstellung alle 32-Bit-Volumes und Snapshot Kopien vom 7-Mode System finden und
entfernen.

• 32-Bit Aggregate

a. Erweiterung eines Aggregats auf das 64-Bit-Format

b. Suchen und Entfernen von 32-Bit Volumes und Snapshot Kopien

• 32-bit Volumes oder Snapshot Kopien

Selbst wenn Sie nur 64-Bit-Aggregate und -Volumen haben, könnten einige 32-Bit oder gemischte Format
FlexVol Volumes oder Snapshot Kopien verbleiben. Vor dem Übergang müssen diese Volumes und
Snapshot Kopien entfernt werden.

Suchen und Entfernen von 32-Bit Volumes und Snapshot Kopien

Verwandte Informationen

"Technischer Bericht 3978 von NetApp: In-Place-Erweiterung von 32-Bit-Aggregaten auf 64-Bit-Übersicht und
Best Practices"
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Erweiterung eines Aggregats auf das 64-Bit-Format

Wenn Ihr System 32-Bit-Aggregate enthält, müssen Sie diese auf das 64-Bit-Format Ihres
7-Mode Systems vor dem Wechsel zu Data ONTAP 8.3 oder höheren Versionen
erweitern, da diese Versionen von Data ONTAP das 32-Bit-Format nicht unterstützen.

• Falls das Aggregat Ziel-Volumes für eine SnapMirror Beziehung mit einem 32-Bit-Quell-Volume enthält,
muss das Aggregat, das das Quell-Volume enthält, erweitert werden, bevor das Aggregat mit dem Ziel-
Volume erweitert wird.

Für Volumes in einer SnapMirror-Beziehung übernimmt das Ziel-Volume das Format des Quell-Volume,
während der Spiegel intakt ist. Wenn das Aggregat, das Sie erweitern, ein Ziel-Volume enthält, dessen Quelle
ein 32-bit Volumen ist und Sie den Spiegel brechen, bevor Sie das Aggregat erweitern, wird das Zielvolumen
auf das 64-bit Format erweitert. Wenn Sie jedoch den Spiegel wiederherstellen und das Quellvolume immer
noch 32-bit ist, kehrt der Zieldatenträger zum 32-bit-Format zurück. Aus diesem Grund müssen Sie das
Aggregat, das das Quell-Volume enthält, erweitern, bevor Sie die SnapMirror-Beziehung neu herstellen, wenn
Sie alle 32-bit-Volumes im Aggregat auf das 64-bit-Format erweitern möchten.

Schritte

1. Wechseln Sie in den erweiterten Berechtigungsmodus:

priv set advanced

2. Erweiterung initiieren:

aggr 64bit-upgrade start aggr_name

3. Führen Sie die entsprechende Aktion aus:

Wenn der Befehl… Dann…

Startet erfolgreich Fahren Sie mit dem nächsten Schritt fort.

Zeigt an, dass ein oder mehrere Volumes nicht
erweitert werden konnten, da nicht genügend
Speicherplatz vorhanden war

Versuchen Sie den Befehl erneut, und fügen Sie
den hinzu grow-all Option.

Zeigt an, dass die Erweiterung aus einem anderen
Grund nicht abgeschlossen werden konnte

Führen Sie die entsprechende Aktion basierend auf
dem in der Fehlermeldung beschriebenen Problem
aus.

4. Status der Erweiterung anzeigen:

aggr 64bit-upgrade status aggr_name

Der aktuelle Status der Erweiterung wird angezeigt. Wenn die Meldung anzeigt, dass kein Upgrade
ausgeführt wird, ist die Erweiterung abgeschlossen.

5. Vergewissern Sie sich, dass alle Volumes im Aggregat 64-Bit-Format sind:

aggr 64bit-upgrade status aggr_name -all
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6. Zurück zum Administrationsberechtigungsmodus: priv set admin

Das Aggregat wird auf das 64-Bit-Format erweitert. Selbst bei der Erweiterung aller Volumes bleiben jedoch
einige 32-Bit-Snapshot-Kopien erhalten. 32-Bit Snapshot Kopien in den Quell-Volumes verhindert ein Upgrade
oder den Übergang zu Data ONTAP 8.3 oder höher.

Suchen und Entfernen von 32-Bit Volumes und Snapshot Kopien

Selbst wenn Sie alle Ihre Aggregate auf das 64-Bit-Format erweitert 32 haben, können
einige-Bit- oder gemischte Format FlexVol Volumes oder Snapshot Kopien verbleiben.
Diese Volumes und Snapshot Kopien müssen entfernt werden, bevor ein Cluster, der
Data ONTAP 8.3 oder höher ausführt, auf Ihre Daten zugegriffen werden kann.

• Sie müssen alle 32-Bit-Aggregate auf dem System auf das 64-Bit-Format erweitert haben.

Sie müssen die Schritte in dieser Aufgabe für jedes Aggregat, das 32-Bit-Volumes und Snapshot Kopien
enthält, wiederholen.

Schritte

1. Erweiterten Modus aufrufen:

priv set advanced

2. Anzeige des Formats aller Volumes im Aggregat:

aggr 64bit-upgrade status aggr_name -all

Jedes Volume im Aggregat wird mit seinem Format angezeigt.

3. Bestimmen Sie für jedes 32-Bit- oder gemischte Format-Volume den Grund, warum das Volume nicht auf
das 64-Bit-Format erweitert wurde, und ergreifen Sie anschließend die entsprechende Aktion.

Wenn Sie nicht feststellen können, warum das Volume nicht erweitert wurde, versuchen Sie die Aggregat-
Erweiterung erneut.

Wenn das Volume… Dann…

Ist das Ziel einer SnapMirror Beziehung Erweitern Sie das Aggregat, das das Quell-Volume
enthält, auf das 64-Bit-Format.

Ist ein schreibgeschütztes Volumen (aber kein
SnapMirror-Ziel)

Erstellen Sie das Volume beschreibbar und
versuchen Sie die Erweiterung erneut, oder
zerstören Sie das Volume.

Wurde nicht erweitert, weil es nicht genügend freien
Platz im Volume oder Aggregat gibt

Erhöhen Sie den freien Speicherplatz im Volume
oder Aggregat und versuchen Sie die Erweiterung
erneut.

Alle 32-Bit- und gemischten Format-Volumes im Aggregat sind jetzt 64-Bit. Sie können dies bestätigen,
indem Sie den vorherigen Schritt wiederholen.
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4. Anzeigen des Formats aller Snapshot Kopien im System:

snap list -fs-block-format

5. Entfernen Sie die 32-Bit Snapshot Kopien mithilfe des Befehls Snap delete.

Durch diese Aktion werden die Daten in den Snapshot Kopien gelöscht. Sie müssen
sicherstellen, dass Sie die Snapshot Kopien nicht behalten müssen, bevor Sie sie löschen.
Alternativ können Sie darauf warten, dass die 32-Bit-Snapshot-Kopien nicht mehr erstellt
werden. Die Dauer, die dies dauert, hängt von Ihrem Zeitplan für die Snapshot-Kopien ab.

Wenn eine Snapshot Kopie die Basis-Snapshot Kopie eines FlexClone Volume ist, müssen Sie das
FlexClone Volume vom übergeordneten Volume trennen, bevor Sie die Snapshot Kopie entfernen können.

Alle 32-Bit Snapshot Kopien werden entfernt. Sie können dies bestätigen, indem Sie den vorherigen Schritt
wiederholen.

6. Zurück zur Administratorberechtigungsebene:

priv set admin

Speicherplatzanforderungen für die Migration im Aggregat

Vor der Umstellung müssen Sie sicherstellen, dass die 7-Mode Aggregate ausreichend
freien Speicherplatz haben. Das 7-Mode Transition Tool führt verschiedene
Speicherplatzprüfungen auf den Aggregaten durch, basierend auf dem physischen
Speicherplatz, dem logischen Speicherplatz, dem durch Snapshot Kopien belegten
Speicherplatz und den Einstellungen für Speicherplatzzusagen. Auch bei Flash Pool
Aggregaten müssen Sie über die Speicherplatzüberlegungen verfügen.

Physischer Speicherplatz in den Aggregaten

Die Transition ist gesperrt, wenn der freie Speicherplatz in den 7-Mode Aggregaten weniger als 5 % des
physischen Speicherplatzes beträgt. Als Best Practice wird empfohlen, vor dem Umstieg mindestens 20 %
freien Speicherplatz in den 7-Mode Aggregaten zu haben.

Der zusätzliche Speicherplatz ist in den Aggregaten aus folgenden Gründen erforderlich:

• Erstellung der Snapshot Kopie auf Aggregatebene für jedes 7-Mode Aggregat während der Exportphase

• Testen des Workloads an den übertransivierten Aggregaten mit neuen Daten in der Phase vor dem
Produktionstest

Falls Sie keinen zusätzlichen Speicherplatz haben, können Sie vor dem Umstieg die 7-Mode Systeme mit
Festplatten ergänzen. Wenn es nicht möglich ist, Festplatten hinzuzufügen oder wenn Sie während der
Vorproduktions-Phase sicherstellen können, dass nur eine begrenzte Datenmenge auf die überarbeitenen
Volumes geschrieben wird, können Sie mit dem 7-Mode Transition Tool diesen Fehler bestätigen und den
Übergang fortsetzen. Sie müssen jedoch während des Übergangs den aggregierten Speicherplatz weiterhin
überwachen und dafür sorgen, dass die Aggregate in der Phase vor dem Testen der Produktionsumgebung
nicht wachsen.

5



Logischer Speicherplatz in den Aggregaten

Wenn der logische Speicherplatz in den 7-Mode Aggregaten mehr als 97 % voll ist, wirft das 7-Mode Transition
Tool während der Vorprüfung einen Blockierfehler auf. Sie können diesen Fehler während der Planungsphase
ignorieren und mit dem Übergang fortfahren; Sie müssen jedoch sicherstellen, dass der verwendete logische
Platz weniger als 97% vor dem Export und dem Anhalten ist, indem Sie entweder die Größe der Volumes in
diesen Aggregaten verringern oder mehr Disketten zu den Aggregaten hinzufügen. Dieser Fehler kann in der
Export- und Stopp-Phase nicht ignoriert werden.

Snapshot verschüttet

Wenn die Snapshot Kopien in den 7-Mode Aggregaten mehr Platz beanspruchen als der für die Snapshot-
Kopie-Reserve zugewiesene Speicherplatz, schlägt die Erstellung von Snapshot Kopien auf Aggregatebene im
Export und Stopp möglicherweise fehl. Das 7-Mode Transition Tool gibt bei der Vorprüfung einen Sperrfehler
aus. In diesen Bedingungen müssen Sie während der Planungsphase alle vorhandenen Snapshot Kopien auf
Aggregatebene löschen.

Wenn Sie die vorhandenen Snapshot Kopien nicht löschen möchten, können Sie diesen Fehler während der
Planungsphase ignorieren und den Übergang fortsetzen. Sie müssen jedoch sicherstellen, dass der
verwendete Prozentsatz der Snapshot-Kopie vor dem Export und dem Anhalten des Vorgangs weniger als 100
% beträgt.

Einstellungen für Speicherplatzzusagen

7-Mode Transition Tool wirft während der Vorprüfung einen Blockierfehler auf, wenn die 7-Mode Controller über
Volumes mit den folgenden Einstellungen für Speicherplatzzusagen verfügen:

• Volume-garantierte Volumes mit deaktivierter Garantie

• Datei-garantierte Volumes

• Volumen-garantierte Volumen mit Garantie deaktiviert

In einigen Fällen ist die Platzgarantie für die garantierten Volumes des Volume deaktiviert, da es keinen
Speicherplatz in den Aggregaten gibt.

Sie müssen auf den 7-Mode Aggregaten ausreichend freien Speicherplatz erstellen und dann die
Speicherplatzgarantie für solche 7-Mode Volumes aktivieren. Verwenden Sie dazu den folgenden 7-Mode
Befehl:

vol options volume_name guarantee volume

Wenn Sie keine Korrekturmaßnahmen auf 7-Mode ausführen möchten, können Sie diesen Fehler
ignorieren. Prüfen Sie nach dem Übergang die Volumes, für die die Garantie deaktiviert ist, und aktivieren
Sie die Garantie manuell mit folgendem Befehl:

volume modify -vserver -volume -space-guarantee volume

• Datei-garantierte Volumen

Die Dateigarantie wird in ONTAP nicht unterstützt.

Wenn Ihnen Datei-garantierte Volumes zur Verfügung stehen, müssen Sie eine der folgenden Aktionen
durchführen:
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◦ Wenn die 7-Mode Volumes LUNs oder Dateien enthalten, ändern Sie den Garantietyp des Volumes
mithilfe des 7-Mode Befehls:
vol options volume_name guarantee volume

Sie müssen sicherstellen, dass auf den 7-Mode Aggregaten genügend freier Speicherplatz vorhanden
ist, bevor Sie diesen Befehl ausführen.

◦ Wenn die 7-Mode-Volumes keine platzreservierten LUNs oder Dateien enthalten, ändern Sie die
Platzgarantie für die Volumes in „none“, indem Sie den folgenden 7-Mode-Befehl verwenden:
`vol options volume_name guarantee none`Wenn Sie keine Korrekturmaßnahmen auf 7-Mode
ausführen möchten, können Sie diesen Fehler ignorieren und den Übergang fortsetzen.

Wenn diese Volumes während des Übergangs platzsparende LUNs oder Dateien enthalten, wird ihre
Platzgarantie automatisch in umgewandelt volume, Aber die Platzgarantie wird zunächst deaktiviert.
Sie müssen ausreichend freien Speicherplatz auf den Aggregaten erstellen und dann die Garantie
manuell mit dem folgenden Befehl aktivieren:

+ volume modify -vserver -volume -space-guarantee volume

+ Wenn die Volumes keine platzreservierten LUNs oder Dateien enthalten, wird ihre Platzgarantie während
des Übergangs automatisch in keine umgewandelt.

Zusätzliche Berücksichtigung von Flash Pool Aggregaten

Eine Transition wird nicht unterstützt, wenn der freie Speicherplatz in den SSDs von Flash Pool Aggregaten
weniger als 5 % des gesamten Festplattenspeichers der SSDs beträgt. Sie müssen entweder den SSD-Cache
deaktivieren oder weitere SSDs hinzufügen, um die Umstellung fortzusetzen.

Verwandte Informationen

Unwissbare Fehler während des Übergangs

"Festplatten- und Aggregatmanagement"
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